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Die Lange Nacht der Bozner Museen 2006

Bei Nacht sieht alles anders aus – auch die Museen zeigen sich von einer ganz unbekannten Seite.

Freitag, 1. Dezember 2006 von 17.00 bis 1.00 Uhr nachts

Das Südtiroler Archäologiemuseum, das Naturmuseum Südtirol, das Museum für Moderne Kunst MUSEION, das Merkantilmuseum sowie das Stadtmuseum laden Sie ein zur „Langen Nacht der Bozner Museen“ am 1. Dezember 2006. Von 17.00 bis 1.00 Uhr nachts füllen sich die fünf Bozner Museen mit Musik und Darbietungen und bieten ungewöhnliche Ein- und Ausblicke von Kellergewölben bis zur Turmspitze. In der Zeit zwischen 17.00 Uhr und 20.00 Uhr ist das Programm speziell auf Familien abgestimmt.

In allen Museen ist der Eintritt frei. 

Das detaillierte Programm finden Sie unter www.museumnovember.it oder im Faltblatt zur „Langen Nacht“, das Sie in den beteiligten Museen erhalten.
Museum für moderne und zeitgenössische Kunst MUSEION 

Sernesistraße 1

17.00 - 20.00: 

Kinderprogramm “Kinder backen Kunstbrote” 

20.00 + 21.00: 

Letizia Ragaglia spricht zur Ausstellung “Group Therapy” 

20.00 – 22.00: 

Kunstgespräche von Raum zu Raum

20.00 - 22.00: 

Einführung in die Ausstellung "Edizioni Francesco Conz: Leinwände/Tele/Works on cloth”: in der Museion-Bibliothek 

22.00 – 24.00: 

Superflex Biergarten (Würstl, Brezen, Krautsalat)

22.00 – 24.00: 

“In Musik eintauchen”, Musiktherapie mit Frau Prof. Tiziana Sottovia 

In Zusammenarbeit mit dem Istituto Provinciale per l’educazione musicale in lingua italiana Antonio Vivaldi
Naturmuseum Südtirol, Bindergasse 1

Sanoussy Sar Papa – 17-20 Uhr

Der frühe Abend ist von 17- bis 20 Uhr ganz den Familien gewidmet. Sanoussy Sar Papa entführt uns anhand von Liedern, Tänzen und Geschichten in seine afrikanische Heimat.

Wenn Sanoussy, über alle Sprachbarrieren hinweg, mit Hilfe der Gestik und Mimik, afrikanische Geschichten erzählt, bleibt kein Auge mehr trocken; und spätestens, wenn er seine Instrumente (Djembé, Sabar, Balafon) zur Hand nimmt, kribbelt es in den Beinen.

Sanoussy Sar Papa stammt aus dem Senegal. Er arbeitet bereits seit 1999 zusammen mit Kindergärten, Schulen und Jugendzentren an verschiedenen Projekten zum Thema Afrikanische Tänze und Schlaginstrumente. 

Für Kinder deutscher und italienischer Sprache.
Kabarett: Mammutjäger - Homo sapiens digitalensis 20-01 Uhr

Vor einigen zehntausend Jahren lebten unsere Vorfahren in Höhlen, sammelten Früchte und jagten Mammuts. Kurze Zeit später leben sie in Hochhäusern, hocken vor Fernsehgeräten oder fahren in Autos oder S-Bahnen zur Arbeit; auf Schiffen oder in Flugzeugen in die Ferien – oder umgekehrt!

Die „Mammutjäger“ vermischen theatralische Spiellust mit wissenschaftlichen Fakten, Theorien oder historischen Ereignissen und beflügeln dadurch unsere Phantasie. Die bestehende Realität interpretiert und definiert sich neu. Es eröffnen sich Räume und Welten mit eigenen Gesetzmäßigkeiten, in denen neue Assoziationen und Geschichten möglich werden.

Ab 20 Uhr findet stündlich eine 20-minütige Vorstellung statt. In deutscher Sprache.
Evergreens mit Robert Hager v. Strobele, 20.00 – 1.00 Uhr

Die musikalische Darbietung spannt einen Bogen von den englisch-amerikanischen Evergreens der „Golden 50s“ bis hin zu ohrwurmträchtigen Pop-Balladen der letzten Jahrzehnte.

Südtiroler Archäologiemuseum, Museumstr. 43

Eine Nachtwanderung durch das Archäologiemuseum. Eintauchen in die Urgeschichte unserer Vorfahren. Fühlen von Geschichte und Verstehen der Vergangenheit. Auf Ihrem Rundgang stoßen Sie auf Bekanntes und Neues. Was fesselt Sie mehr? Gerne stehen wir für Fragen zur Verfügung. 

In der Zeit zwischen 17 Uhr und 20 Uhr bietet das Museum ein besonderes Programm für Familien mit den Materialien der Vor- und Frühgeschichte zum Anfassen. 

Durch die Nacht führt und verzaubert die Gruppe „I teatri soffiati“ aus Trient mit Animation in jedem Stockwerk und einer Aufführung zu jeder vollen Stunde. 

Merkantilmuseum, Lauben 39

Glockengeläut im Merkantilmuseum

Kinder und Besucher haben heuer zum ersten Mal die Möglichkeit, die Marktglocke von Thomas Zwelfer aus dem Jahre 1690 zu besichtigen und zu läuten. Die Glocke wird zu diesem Anlass vom Giebel des Merkantilgebäudes ins Museum gebracht.

Anschließend erwartet Sie ein kleines Buffet.

Geführte Rundgänge im Museum in deutscher und in italienischer Sprache.

· Kinder und Familien: von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

· Erwachsene: von 20.00 Uhr bis 1.00 Uhr

Stadtmuseum, Sparkassestr. 14

Bozen im Blick. Historische Fotografien aus dem Stadtmuseum und aus der Fototeca Nazionale“

Zur „Langen Nacht der Bozner Museen“ öffnet das Stadtmuseum Bozen vorübergehend wieder seine Pforten mit der Fotoausstellung „Bozen im Blick“ und mit einer Auswahl von rund 160 historischen Aufnahmen, die meisten im Original. Sie stammen ausschließlich aus den Beständen der Fototeca Nazionale in Rom und des Stadtmuseums und vermitteln lebendige Eindrücke von Gebäuden und Denkmälern, Straßen und Plätzen, aber auch vom Alltag des bunten Markttreibens in Bozen. Die Bilder dokumentieren die Entwicklung Bozens in den Jahren von 1860 bis ca. 1945; dem Besucher werden aber auch die starken Veränderungen vorgeführt, die unsere Stadt gerade in den letzten Jahrzehnten erfahren hat.

Über die Fotoausstellung hinaus möchte das Stadtmuseum das „Objekt Bozen“ mit unterschiedlichen Mitteln und in verschiedenen zeitlichen Dimensionen visualisieren: Zum einen kann sich jeder Besucher auf der Aussichtsplattform des Museumsturmes, als Kontrast zu den historischen Fotografien der Ausstellung, einen Momenteindruck von der Bozner Dachlandschaft und seiner näheren Umgebung einholen; zum anderen wird der Museumsturm zugleich auch ein gezeichneter und fotografierter Ort sein: Der bekannte Künstler Paul Thuille wird im Turm mit dem Bleistift fünf Ansichten festhalten, und diese in großformatigen Fotos verewigen.
Informationen: Tel. 0471-412964 (Di-Fr 10-18 Uhr)

www.museumnovember.it  
